
WSI-Herbstforum 2009
Chancen und Grenzen 

von Regulierung

Wissenschaftliches Symposium

zum 65. von Prof. Dr. Heide Pfarr

3./4. Dezember 2009 in Berlin
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Veranstalter: Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches 

Institut (WSI) in der Hans-Böckler-Stiftung 

Hans-Böckler-Straße 39

40476 Düsseldorf

www.wsi.de

Veranstaltungs- Willy-Brandt-Haus

ort: Wilhelmstraße 140 

10963 Berlin 

Anmelde- 20. November 2009
schluss: Die Anmeldung ist verbindlich und wird mit 

einem Anreisehinweis bestätigt.

Organisation/ Hans-Böckler-Stiftung

Anmeldung: Abt. Koordinierung/ Verwaltung/ Finanzen

Christiane Borsch

Hans-Böckler-Straße 39

40476 Düsseldorf

Tel.: 0211 - 77 78-123

Fax: 0211 - 77 78-4123

christiane-borsch@boeckler.de

Hinweise: Tagungsgebühren werden nicht erhoben.

Die Verpflegung während der Veranstaltung trägt

der Veranstalter. Reise- und Aufenthaltskosten 

können nicht übernommen werden.

Hotels: Unter dem Stichwort HBS-WSI ist im Mövenpick

Hotel Berlin ein Zimmerkontingent gebucht 

worden (EZ 134,00 EUR, inkl. Frühstück).

Dieses kann bis zum 21. Oktober 2009 unter 

Tel.: 030 230060 abgerufen werden.

Unter dem Stichwort HBS-WSI ist im Express by 

Holiday Inn Berlin ein Zimmerkontingent gebucht

worden (EZ 79,00 EUR, inkl. Frühstück) Dieses

kann bis zum 22. Oktober 2009 unter 

Tel.: 030 20052820 abgerufen werden.

Hans-Böckler-Straße 39

40476 Düsseldorf

Tel.: 02 11 / 77 78 - 0

Fax: 02 11 / 77 78 - 120

www.boeckler.de



Donnerstag, 3. Dezember 2009

11.00 Uhr Begrüßung

Nikolaus Simon, Sprecher der Geschäftsführung

der Hans-Böckler-Stiftung

Regulierung als Forschungsschwerpunkt im WSI

Prof. Dr. Heide Pfarr, WSI

12.00 Uhr Festvortrag

Deregulierung: Trends und Folgen im westeu-

ropäischen Vergleich

Prof. Dr. Jutta Allmendinger, WZB 

13.00 Uhr Mittagsimbiss

14.00 Uhr 1. Block: Wirtschaftkrise – Risiko und Unsicher-

heit als Steuerungskriterien der Politik

Prof. Dr. Ronald Schettkat, Universität Wuppertal

Dr. Claus Schäfer, WSI

Moderation: Dr. Alexander Herzog-Stein, WSI

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr 2. Block: Berufliche Gleichstellung von Frauen –

Notwendigkeit und Formen einer Regulierung

Dr. Christine Hohmann-Dennhardt,

Bundesverfassungsgericht,

Prof. Dr. Gunnar Folke Schuppert,

HU Berlin, WZB

Moderation: Dr. Christina Klenner, WSI 

18.00 Uhr Laudatio für Heide Pfarr

Dr. Heribert Prantl, Süddeutsche Zeitung 

19.00 Uhr gemeinsames Abendessen

Freitag, 4. Dezember 2009

9.00 Uhr 3. Block: Soziales Recht der Arbeit – Regulierun-

gen für Beschäftigung

Prof. Dr. Felix Welti, HS Neubrandenburg 

Prof. Dr. Eva Kocher, Europa-Universität Viadrina

Frankfurt/Oder

Claudia Bogedan, WSI

Moderation: Dr. Hartmut Seifert

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr Abschlusspodium: Wissenschaft trifft Politik

Olaf Scholz, bei Drucklegung Bundesminister für

Arbeit und Soziales,

Michael Sommer, Vorsitzender des DGB und der

Hans-Böckler-Stiftung,

N.N. CDU (Hans-Gert Pöttering, angefragt),

Prof. Dr. Heide Pfarr, WSI

13.00 Uhr Ende der Veranstaltung und Mittagsimbiss 

Regulierungen werden auch aktuell trotz Finanzmarktkrise nur

zögerlich diskutiert und noch zögerlicher praktiziert. Dabei gab

es immer einen Regulierungsbedarf. Professor Dr. Heide Pfarr,

Wissenschaftliche Direktorin des WSI und Geschäftsführerin der

Hans-Böckler-Stiftung, hat das von Beginn ihrer wissenschaft-

lichen Laufbahn so gesehen. Ein Großteil ihres beruflichen 

Engagements dreht sich seitdem um Regulierung des Wirt-

schafts- und Soziallebens.

Ihr zu Ehren – und zugleich als Referenz an bestehende, nicht

nur krisenbedingte Regulierungsnotwendigkeiten – findet das

diesjährige Herbstforum statt. Im Focus stehen Erfahrungen und

Herausforderungen durch (fehlende) Regulierungen für die

Wirtschaftspolitik und speziell für den Arbeitsmarkt und seine

Probleme: Prekäre Beschäftigungsverhältnisse, Niedriglöhne,

Frauendiskriminierung, einseitige Flexibilität zu Lasten der 

Beschäftigten und anderes mehr. Hier sind teilweise Re-Regulie-

rungen von früheren De-Regulierungen denkbar, aber teilweise

auch völlig neue Regulierungswege.

Zum WSI-Herbstforum 2009 laden wir sehr herzlich ein.


